
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.01.2024 (16:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren OHZ

TSV Lesumstotel : FSC Stendorf II 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:30 Uhr

Marquart bleibt gegen den FSC Stendorf II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des TSV Lesumstotel, als Reiner Marquart
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den FSC
Stendorf II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Reiner Marquart, der seine Spiele
allesamt gewann. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von van Kempen / Szaif
gegen Müller-Reich / Hinz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 11:13, 11:6 nicht
verloren. Marquart / Geils kamen mit der Spielweise von Hinz / Schmal am Tisch gut zu Recht und
mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Nach einem Erfolg für Frixen / Lorke sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Scholze / Helfers letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Schmal zeigte Reiner
Marquart indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Recht kurzen Prozess machte Axel van
Kempen beim 11:9, 11:7, 11:4 mit Hans-Werner Hinz. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Hans-Ulrich Szaif war im Einzel gegen Melanie Scholze
nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Joachim Geils überzeugte im Einzel gegen Claus
Müller-Reich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Wilfried Frixen machte mit Petra Hinz beim 11:3, 14:12,
12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Michael Lorke hatte seinen Gegner
Burkhard Helfers beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Kurios
war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Lorke ging.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Lesumstotel und des FSC Stendorf II in die
Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Reiner Marquart beim 11:9, 11:7, 11:2 von Hans-Werner Hinz.
Durch diese Niederlage liegt Hinz nun bei einer Bilanz von 9:12 seit Beginn der Spielzeit. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TSV Lesumstotel am 29.01.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Lesumstotel II, während der FSC Stendorf II am 29.01.2024 gegen den TV Lilienthal
II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Lesumstotel

Doppel: van Kempen / Szaif 1:0, Marquart / Geils 1:0, Frixen / Lorke 0:1 
Einzel: R. Marquart 2:0, A. Kempen 1:0, H. Szaif 1:0, J. Geils 1:0, W. Frixen 1:0, M. Lorke 1:0 

 FSC Stendorf II
Doppel: Hinz / Schmal 0:1, Müller-Reich / Hinz 0:1, Scholze / Helfers 1:0 
Einzel: H. Hinz 0:2, T. Schmal 0:1, C. Müller-Reich 0:1, M. Scholze 0:1, B. Helfers 0:1, P. Hinz 0:1


